Protokoll der AG „Jugendhilfe und Jobcenter“ vom 11.02.2014
TeilnehmerInnen: Frau Weber (Jobcenter), Frau Bernsen (WeGe ins Leben), Frau Vogesser (MütterLernen), Klaus Marquardt (WeGe ins Leben), Mathias Stolp (Luisenstift), Winfried Glück (Zephir e.V.)

1. Protokoll

Das Protokoll wurde ohne Veränderungen angenommen. Künftig sollen die Protokolle der AG an die SprecherInnen der AG 78 in allen Regionen verschicken werden, mit der Bitte um Veröffentlichung.

2. Information über das Wohnraum Bündnis Steglitz-Zehlendorf

Winfried Glück berichtet kurz über den Stand der Bündnisgründung.

Laut Frau Weber kann jeder Kunde des Jobcenters mit einem Wohnungsangebot in der Empfangszone vorsprechen und eine sofortige Antwort bekommen.

Kürzungen der Mietzahlung ist immer eine Einzelfallentscheidung. Hierzu wurde gefragt, ob dem Jobcenter Zahlen zu dieser Thematik vorliegen?

Klaus Marquardt wird demnächst die Ergebnisse seiner Untersuchung zum Wohnraum für Jugendliche vorstellen und lädt jetzt schon alle ein.

3. „Mütter Lernen“ bietet eine Ausbildung an, die vom Jobcenter Tempelhof-Schöneberg finanziert wird. Das Jobcenter in Steglitz-Zehlendorf hat seine Finanzierung eingestellt. Es soll eine Einzelfallprüfung erfolgen, ob bei „Mütter Lernen“ eine Ausbildung (Option: 3 Plätze) finanziert werden kann.

Das Programm PerLe (Perspektive Lernen) bietet jungen Frauen ebenfalls eine berufliche Perspektive.

4. Einzelfallbesprechungen

Es wurden bestimmte, personenbezogene Fälle vorgetragen und diskutiert.

5. Nächste Sitzung

Sie findet am 06.05.2014, 14:00 Uhr, im Luisenstift, Königin-Luise-Str. statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

· Einzelfallbesprechung

· Bericht von der Gründung des Wohnraum Bündnisses

· Vorstellung der Untersuchung „Wohnraum für Jugendliche“

· Verschiedenes

Für das Protokoll

Winfried Glück

